
Vorwort.

te 25, Bearbeitung des großen Lehrbuches (Ausgabe C) der Geo-
graphie von E. von Seydlitz ist dank steigender Verbreitung weit

früher notwendig geworden, als im Vorworte der 22. in Aussicht ge¬
nommen worden war. Sie stellt eine eingehende Durcharbeitung und zu¬

gleich eine Erweiterung des früheren Buches dar. Gewachsen ist sie
abermals durch eine bedeutende Vermehrung des Anschauungsstoffes,
wobei eine beträchtliche Anzahl älterer Bilder, harten und mathe-
matischer Figuren durch zweckmäßigere ersetzt und so viele neue und
zum Teil neu für ihren Zweck entworfene hinzugefügt worden sind, daß
die Zahl dieser Anschauungsmittel trotz des Fortfalles einiger entbehrlich
gewordener von 227 auf 28^ gestiegen ist.

Hinzugetreten ist u. a. eine beträchtliche Zahl von Bildern der
pflanzen, die für das betreffende Gebiet bezeichnend find oder einen
großen Teil feiner Bewohner beschäftigen oder ernähren. Die Zahl
der Farbentafeln, welche die wünschenswerte lebendigere Anschauung
hervorragender Landschaftsbilder, sowie der Vertreter der bedeutenderen
Rassen fördern sollen, und die allseitig als ein nützlicher Schmuck des
Buches bezeichnet worden sind, ist auf 9 gestiegen. Die Mehrzahl der
Abbildungen steht an derjenigen Stelle des Textes, wo sie unmittelbar
verwertet werden können; im Bilderanhange sind die zusammenhängen-
den Darstellungen der menschlichen Wohnweisen belassen worden, sowie
die Bilder, welche die Nutzung der Kulturpflanzen veranschaulichen.
Dazu ist neuerdings eine Gruppe von Darstellungen getreten, die sozu¬
sagen die Naturgeschichte des fließenden Wassers veranschaulichen,
und deren Vereinigung an einer Stelle wirkungsvoller erschien als ihre
Zerstreuung über die verschiedenen Textseiten der allgemeinen Erdkunde.

Zn der Anordnung des Textes ist wenig verändert; wesentlich ist
nur, daß die mathematische Geographie der 22. Bearbeitung in
2 Teile gegliedert und ihr zweiter Teil als astronomische Geographie


